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Chronik XIII, 106 ff.) enthält u. a. ein Schreiben Maxi­
milians I. vom 12. August 1497 an den Abt Wolfgang 
von Renn, dessen Visitationen in Victring das Missfallen 
des Königs erregt haben. R. EL.

'68 . Zur Geschichte der Reise des Herzogs 
Bogislaw X. von Pommern nach dem heiligen Land 
(1496—1498) bringt M. Wehrmann in den von der Gesell­
schaft für Pommersche Gesch. und Alterthumsk. heraus­
gegebenen Monatsblättern 1900 S. 66 ff. 97 ff. 129 ff. 166 ff. 
einiges unbekannte oder doch wenig beachtete Material 
bei; u. a. veröffentlicht er eine Reihe von Notizen aus 
Nürnberg, wo Bogislaw auf der Hin- und Rückreise ver­
weilte, und einige Schreiben des Herzogs aus dem Schwe­
riner Archiv. R. H.

69. Ein dritter Bericht P. Kehrs über Papst­
urkunden in Rom (Nachrichten der Gött. Gesellsch. 1901 
S. 239 ff.; vgl. N. A. XXVI, 783 n. 231) führt uns in das 
reichhaltige Archivio di stato mit seinen verschiedenartigen 
Beständen (u. a. Conventuali di SS. Apostoli mit einem DF. II. 
von 1235 April; Fonds Pomposa mit dem neu gefundenen 
Original von DO. III. 416; Vairano mit einem bei Böhmer- 
Ficker nicht registrierten Original Friedrichs II. von 
1206), in das Archivio communale segreto, in die Samm­
lungen der Barberini (in der Biblioteca normannische 
Königsurkunden), der Colonna (vgl. unten S. 311 n. 90), 
Doria, Chigi und in einige andere minder bedeutende 
Privatarchive. Unter den 12 abgedruckten Privilegien von 
1081 an sei n. 2, Paschalis II. von 1112 für S. Lorenzo 
in Campo, wegen der Verwandtschaft mit DO. III. 392 
hervorgehoben; K. bemerkt mit Recht, dass dadurch die in 
den Mon. Germ. DD. II, 822 vermuthete Benutzung einer 
Urkunde Silvesters II. für das DO. III. gesichert wird. — 
Ueber die Arbeiten in der Umgebung Roms, im ehemaligen 
Patrimonium und im südlichen Toscana, wo Kehr von 
seinen Mitarbeitern Schiaparelli und Wiederhold sowie 
besonders noch von P. Fedele unterstützt wurde, wird 
in den Nachrichten 1901 S. 196 ff. berichtet; aber nur 
etwa Gaeta, Terracina, Velletri, Subiaco, Viterbo und 
Orvieto ergaben einige Ausbeute in dem Gebiet, von dessen 
archivalischen Schätzen nur zu viel untergegangen ist; 
immerhin konnten z. B. auch aus Massa maritima, Gros­
seto, Fondi, Montepulciano, Sezze, Guarcino einige neue 
Privilegien (von 1138 an) veröffentlicht werden; eingehend 
beschrieben wird n. 8, die interessante Minute (vgl. Bresslau,


